
Chancen bieten, helfen, profitieren

ARBEITSGELEGENHEITEN

Sie benötigen in Ihrem Betrieb, Ihrer Einrichtung bei Ihrem Projekt  
tatkräftige Unterstützung? Sie möchten sich sozial engagieren und arbeit-
suchenden Menschen eine praxisnahe und sinnstiftende Tätigkeit bieten?

Das Kommunale Center für Arbeit (KCA) berät und unterstützt Unternehmen und Ein-

richtungen im Main-Kinzig-Kreis, die Arbeitsgelegenheiten (AGH) anbieten.

Über das Bürgergeld hinaus entlohnt das KCA AGH-Kräfte mit einem anrechnungs-

freien Stundenlohn von 1,80 € sowie Fahrtkosten. Für Sie entstehen keine Kosten. Auf 

diese Weise profitieren alle Beteiligten. Für die Arbeitsuchenden bedeutet eine AGH 

wieder einen Fuß in das Arbeitsleben zu bekommen, einen positiven Beitrag zu leisten 

und daraus Stolz und Selbstbewusstsein zu schöpfen.

www.kca-mkk.de



NEHMEN SIE GERNE KONTAKT ZU UNS AUF

KCA.Arbeitsgelegenheiten@kca-mkk.de
John Campbell, Tel. 06051-9741-43110
www.kca-mkk.de

Damit wir eine AGH anerkennen und fördern können gelten 
folgende Voraussetzungen:

Das KCA hat bislang AGH-Stellen in sehr unterschiedlichen Tätigkeits
feldern eingerichtet – unter anderem in folgenden Bereichen:

Zu allen weiteren Fragen beraten wir Sie sehr gerne persönlich.  
Wir unterstützen Sie dabei Ihren Antrag zu stellen.

	■ Die Tätigkeit muss sich dazu eignen, um die Beschäftigungsfähigkeit eines 

Erwerbslosen herzustellen oder zu erhalten.

	■ Der maximale Umfang der AGH liegt bei 30 Wochenstunden.

	■ Die Tätigkeit muss im öffentlichen Interesse liegen und darf weder sozial­

versicherungspflichtige Beschäftigung verdrängen noch den Wettbewerb 

dadurch verzerren, dass sich Personalkosten einseitig verringern.

Wir richten eine AGH-Stelle in der Regel unbefristet ein. Das bedeutet, dass Sie 

auf Dauer mit wechselnden Leistungsbeziehenden kalkulieren können, die Sie 

unterstützen. Teilnehmende weisen wir üblicherweise für ein halbes Jahr auf eine 

bestehende AGH-Stelle zu. Dies können wir aber auch in Ausnahmefällen um bis 

zu weitere 12 Monate verlängern.

	■ Helfer in kommunalen Bauhöfen

	■ Begleitung von Menschen mit 

Behinderungen

	■ Betreuung von Schulkindern

	■ Vorbereitung und Ausgabe von Essen

	■ Verwertung von Bekleidung

	■ Unterstützung im Bibliotheksbetrieb

	■ Begleitung von älteren Menschen

	■ Einsammeln von Lebensmittelspenden

	■ Pflege von Grünflächen

	■ Helfer im Tierheim


